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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

SSG Augsburg : SSV Neumünster 
Freitag, 17.02.2023, 20:00 Uhr

SSG Augsburg gegen SSV Neumünster 9:6

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 36:20 in den Sätzen gewannen die
Spieler von der SSG Augsburg ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-
Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den SSV Neumünster. 170 Minuten lang wurde am
Freitag mitgefiebert, ehe Andreas Mock den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide
Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kaum gefährdet war
der Erfolg in drei Sätzen von Thoma / Wiedemeyer gegen Lader / Baumann. Bei der wenig später
folgenden 1:3-Niederlage gegen Malcher / Heinrich hatten Wörnhör / Heinrich nur im ersten Satz
eine Chance. Göbel / Mock hatten gegen Lader / Mayerföls bei ihrem Sieg in drei Sätzen indes
wenig Schwierigkeiten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Andreas Thoma war im Einzel gegen Klaus Heinrich
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Markus Wörnhör das Match, in das er auf dem Papier anhand der
TTR-Werte eigentlich als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Walter Malcher abgab und
eine Niederlage kassierte. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2
an den Tisch. Beim Erfolg von Rainer Göbel gegen Lothar Baumann konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Fabian Wiedemeyer gelang es, Manuel Lader im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von
mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte daraufhin Axel Heinrich beim 2:
3 gegen Mathias Mayerföls. Das Spiel, in das er auf Grundlage des Unterschieds in den TTR-Werten
als enormer Favorit gegangen war, verlor Heinrich dennoch im 5. Satz. Auch rückblickend war es
eine wirklich spannende Partie. Einen Sieg verpasste Andreas Mock bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Thomas Lader. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Mit 3:1 hatte Andreas Thoma im
Spiel gegen Walter Malcher, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Einen
Zähler für das Team verpasste Markus Wörnhör bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen
Klaus Heinrich. Eine umkämpfte Niederlage gab es anschließend für Rainer Göbel beim 5:11, 7:11,
12:10, 11:4, 7:11 gegen Manuel Lader. Damit hat Lader nun ein 7:11 in der Saison-Bilanzübersicht
an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 6:6. Die richtige Herangehensweise hatte Fabian Wiedemeyer beim nachfolgenden 3:0-
Erfolg gegen Lothar Baumann von Beginn an. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Wiedemeyer nun bei 12:4, während Baumann bislang 6 Siege und 15 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Auf dem falschen Fuß erwischte Axel Heinrich seinen Gegner Thomas Lader beim
eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Die richtige Taktik hatte Andreas Mock beim Sieg in drei
Sätzen gegen Mathias Mayerföls von Beginn an. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 2, der erst nach 34 Bällen endete und an Mock ging. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte
somit beim Heimteam.
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Nach diesem Erfolg heißt es für die SSG Augsburg nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC Langweid II am 03.03.2023 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team des SSV Neumünster wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 24.02.2023
gegen den SV Ottmarshausen erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SSG Augsburg

Doppel: Thoma / Wiedemeyer 1:0, Wörnhör / Heinrich 0:1, Göbel / Mock 1:0 
Einzel: A. Thoma 2:0, M. Wörnhör 0:2, R. Göbel 1:1, F. Wiedemeyer 2:0, A. Heinrich 1:1, A. Mock 1:
1 

 SSV Neumünster
Doppel: Malcher / Heinrich 1:0, Lader / Baumann 0:1, Lader / Mayerföls 0:1 
Einzel: W. Malcher 1:1, K. Heinrich 1:1, M. Lader 1:1, L. Baumann 0:2, T. Lader 1:1, M. Mayerföls 1:
1


